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Grüß Gott!
In diesen Wochen schaue ich abends be-
wusster zum Nachthimmel hinauf. Die 
leuchtenden Sterne erinnern mich an die vie-
len Begegnungen, Ereignisse und Erlebnisse 
der letzten 25 Jahre. Die vielen Sterne laden 
mich ein, danke zu sagen für das gemeinsa-
me Unterwegs-Sein. Als ChristInnen sind wir 
dankbar für das Kirchenjahr und seine Feste. 
Sie sind wie Inseln im reißenden Strom der 
Zeit und lassen von dem erfahren, was der 
Seele gut tut: Leben ist mehr als „Alle Jahre 
wieder“ und mehr als das, was eine platte 
„Zeit ist Geld“-Mentalität weismachen will. 
Die Wochen des August 2024 gehen dahin 
und wieder kommt der Herbst mit seinen 
Farben. So ist es auch in unserem Leben mit 
seinen Lebensabschnitten. Voll Dankbarkeit 
blicke ich auf 25 Jahre St. Veit zurück, in de-
nen mir so Vieles geschenkt wurde. Für mich 
ist jetzt der Herbst priesterlichen Wirkens 
gekommen und damit der Anlass, Vergelt‘s 
Gott zu sagen und mich für die Zukunft neu 
zu orientieren. Zwei Bilder können für mich 
mehr ausdrücken als Worte. 

Bild 1: Seit 20 Jahren durfte ich anlässlich 
des Vier-Berge-Laufes die Dankandacht auf 

dem Lorenziberg halten. Für mich ist dieser 
Lauf ein schönes Symbol für unser gemein-
sames Unterwegssein. Es gibt auch im Pfarr-
alltag leichte und schwierige Strecken zu 
bewältigen. Es ist erbauend, wenn etwa 800 
bis 1.000 Menschen auf dem Lorenziberg 
das „Großer Gott“ singen. Als Pfarrer darf ich 
allen für das vielfältige Mitwirken Vergelt‘s 
Gott sagen. 
Bild 2: Am 3. Aug. 2024 wurde Jana getauft. 
Ihren Geschwistern Nico (20), Lisa-Chris-
tin(17) und Elina (7) habe ich ebenfalls das 
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Sakrament der Aufnahme in die Kirche ge-
spendet und bei ihren Eltern Birgit und Ar-
nold die Trauung assistiert. Als Kirche sind 
wir gemeinsam unterwegs. Vergelt‘s Gott 
sage ich auch für das Gebet füreinander. 
Herzlichen Dank sage  ich auch den Gemein-
deverteterInnen, Schulleitungen, Vereinen 
und allen ö� entlichen Einrichtungen für die 
gute Zusammenarbeit. Ab September 2024 
werde ich im Pfarrverband Weißenstein, Kel-

40 Jahre in St. Veit
15 Jahre bevor ich nach St. Veit kam, hat eine Mit-
arbeiterin hier im Schulzentrum 1984 ihren Dienst 
als Religionslehrerin angetreten. Inzwischen sind 
40 Jahre vergangen, seit Frau Hildegard Petritsch 
zusätzlich zu ihrem Schuldienst in unserer Stadt-
pfarre mitgewirkt hat. Neben den schulischen Auf-
gaben im Laufe eines Jahres, ob Schülermessen, 
Beicht- und Einkehrtage hat Hildegard (so will 
sie gennannt werden), Brücken zur Pfarre gebaut. 
Viele Sonntagsgottesdienste in der Klosterkirche, 
das jährliche Krippenspiel, die Lichtmessfeier, der 
Aschermittwochsgottesdienst, der Palmsonntag 
auf dem Kalvarienberg, wurden im kreativen Zu-
sammenwirken mit Hildegard vorbereitet. In den 
Ferien hat sie für fröhliche Tage für Jugendliche ih-
ren großen Beitrag geleistet. Bei der Dreikönigsak-
tion war sie immer mit Herzblut dabei. Im Pfarrge-
meinderat hat Hildegard den Grundauftrag „Dienst 
an der Gemeinschaft“ übernommen. Bei der Vorbe-
reitung von Festen, Pfarrcafès usw. hat sie HelferIn-

nen zu Mitarbeit angesprochen. 
Liebe Hildegard! Wir sagen Dir Vergelt‘s Gott für al-
les und wünschen Dir für die Zukunft viel Gesund-
heit und Gottes Segen!
Im Namen aller: Rudolf Pacher, der Pfarrer. 
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lerberg und Fresach tätig sein. Wenn ich jetzt 
viele MitchristInnen in Zukunft nicht mehr 
persönlich tre� en kann, bleibt das Gebet 
füreinander sicher eine bleibende Brücke.
Mein Mitbruder Jinu Joseph Mangalath wird 
mein Nachfolger sein. Mit ihm habe ich die 
drei letzten Jahre in St. Veit gewirkt. Herzlich 
danke ich ihm für die gemeinsame Zeit und 
wünsche ihm mit seinem Kaplan Michael 
Gottes reichen Segen für Ihr Wirken im Pfarr-
verband. Zugleich bitte ich sehr herzlich um 
Eure/Ihre Unterstützung für sie. 

Eine freundliche Anmerkung zu Schluss: Ich 
bitte sehr herzlich von Geschenken aller Art 
abzusehen zugunsten der Unterstützung 
der Pfarrcaritas. 

In großer Dankbarkeit verbleibt: 
Rudolf Pacher, Pfarrer
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TERMINE ST. VEIT BIS NOVEMBER 
AUGUST
So., 18.08.2024 – 20. Sonntag im Jahreskreis 
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
So., 25.08.2024 – 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr – Dankgottesdienst anlässlich des Pfarrer-
wechsels im Pfarrverband in der Stadtpfarrkirche; 
Mitgestaltung: Kirchenchor, Ltg: Erika Unterrainer, Orgel: DI 
Heinz Ellersdorfer, Jugendgruppe New Soul und Volksgesang 
– gemeinsam mit allen Pfarrgemeinden; Dankesworte;  an-
schließend feiern wir im Pfarrzentrum; für Essen und Getränke 
ist gesorgt!
SEPTEMBER
So., 01.09.2024  – 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr – Begrüßungsgottesdienst für unseren neuen 
Stadtpfarrer in der Stadtpfarrkirche; anschließend Agape im 
Pfarrzentrum
So., 08.09.2024 – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr – Nachprimizmesse in der Stadtpfarrkirche 
mit unserem Kaplan Michael Rossian
Fr., 13.09.2024 – 5. Dekanatswallfahrt 
18.30 Uhr – Tre� punkt Rosenbichl; Prozession zur Pfarrkirche 
19.00 Uhr Wallfahrermesse in Maria Pulst
So., 15.09.2024 – 24. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
Sa., 21.09.2024 Stadtpfarrkirche
ANBETUNGSTAG IN UNSERER STADTPFARRE
7.00 Uhr – Hl. Messe mit Aussetzung des Allerheiligsten
18.00 Uhr – Abschlussgottesdienst mit eucharistischem 
Segen
Anbetungsstunden während des ganzen Tages 
So., 22.09.2024 – 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Sonntag der Völker
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
So., 29.09.2024 – 26. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
OKTOBER – ROSENKRANZMONAT
Vor der Werktagsmesse am Freitag und Samstag Rosen-
kranzgebet
So., 06.10.2024 – 27. Sonntag im Jahreskreis
ERNTEDANKGOTTESDIENST
10.00 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche mit Agape
Keine Hl. Messe in der Klosterkirche
So., 13.10.2024 – 28. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
So., 13.10.2024 – 6. Dekanatswallfahrt 
18.30 Uhr – Tre� punkt Rosenbichl; Prozession zur Pfarrkirche
19.00 Uhr – Wallfahrermesse Maria Pulst

Liebe junge Christin! Lieber junger Christ! 
Möchtest Du im nächsten Jahr das Sakrament der Fir-
mung empfangen und Dich vom Hl. Geist für Dein Le-
ben bestärken lassen?
Du kannst Dich zur Firmvorbereitung mit ausge-
fülltem Anmeldeformular anmelden:
im Pfarrzentrum St. Vitus, Kirchplatz 2, 9300 St. Veit/
Glan am Dienstag, 5. November 2024, Donnerstag, 7. 
November 2024, Dienstag, 12. November 20243, jeweils 
15.00 – 16.30 Uhr und Donnerstag, 14. November 2024, 
15.00 – 19.00 Uhr
weitere Infos: https://www.kath-kirche-kaernten.at/
pfarren/detail/C3191/� rmung_2012

Anmeldung zur Firmvorbereitung

So., 20.10.2024 – 29. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag
Heuriger Schwerpunkt: Unterstützung von Ozeanien
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Familiengottesdienst – Klosterkirche
So., 27.10.2024 – 30. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
NOVEMBER
Fr. 01.11.2024 – ALLERHEILIGEN
13.00 Uhr – Hl. Messe bei der Friedhofshalle für die Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres
Gedächtnisfeier am Soldatenfriedhof
ca. 14.45 Uhr –  Beginn der Gräbersegnung
Sa., 02.11.2024 – ALLERSEELEN
10.00 Uhr – Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche
für Verstorbene des vergangenen Jahres
(keine Vorabendmesse)
So., 03.11.2024 – 31. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche

50. Flohmarkt und
Bücher� ohmarkt 

der Pfarrcaritas 
im Pfarrzentrum St. Vitus, Kirchplatz 2, 

9300 St. Veit/Glan
Do., 14.11. und Fr., 15.11.2024, 9  – 18 Uhr 

und Sa., 16.11.2024, 9 – 13 Uhr
Der Erlös wird für caritative Notwen-

digkeiten in unserer Pfarre eingesetzt. 
Ab sofort nehmen wir wieder gerne Kleider 

und Flohmarktgegenstände aller Art  für 
den Flohmarkt entgegen! 
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Unsere Gottesdienste:
Mittwoch: 8.00 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
Samstag (in der Sommerzeit) 19.00 Uhr – Vorabendmesse, 
Pfarrkirche St. Donat
Freitag (in der Sommerzeit): 18.30 Uhr – Anbetung, 19.0t
 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
Sonntag: 8.45 Uhr Stadtpfarrkirche; 10.30 Uhr Klosterkirche, 
8.45 Uhr St. Donat Pfarrkirche
17.30 Uhr Krankenhauskapelle
Krankenbesuche: Gerne möchten wir auch kranke und
betagte Mitchristen besuchen. Bitte rufen Sie uns an!

Bürozeiten: Mo – Sa: 8.30 – 9.30 Uhr oder nach
Vereinbarung,
Tel.: 04212 2287, Fax: 04212 2287-20,
E-Mail: stveit@kath-pfarre-kaernten.at

Impressum: 
Kommunikationsorgan der röm. kath. Stadtpfarre
St. Veit/Glan, Kirchplatz 1, 9300 St. Veit/Glan. 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Rudolf Pacher
und der Pfarrgemeinderat, Gestaltung: Gerhard Cerne,
Fotos (sofern nicht anders angegeben): Rudolf Pacher

TERMINE PFARRE ST. DONAT
AUGUST
So., 18.08.2024 – 20. Sonntag im Jahreskreis 
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
So., 25.08.2024 – 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr – Dankgottesdienst in der Stadtpfarrkirche  
anlässlich des Pfarrerwechsels. 
Kein Gottesdienst in St. Donat!
SEPTEMBER
So., 01.09.202 – 22. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
So., 08.09.2024 – 23. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
Fr., 13.09.2024 – 5. Dekanatswallfahrt 
18.30 Uhr – Tre� punkt Rosenbichl; Prozession zur Pfarrkirche 
19.00 Uhr Wallfahrermesse in Maria Pulst
So., 15.09.2024 – 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr – Hochzeitsjubiläumsgottesdienst – Pfarrkirche
Mitgestaltung: Singgemeinschaft Wimitzerberge
So., 22.09.2024 – 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Sonntag der Völker
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche

So., 29.09.2024 – 26. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
OKTOBER – ROSENKRANZMONAT
So., 06.10.2024 – 27. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Erntedankgottesdienst, Pfarrkirche
Mitgestaltung: Propst´n Singers; Orgel: Walter Brunner
So., 13.10.2024 – 28. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
So., 20.10.2024 – 29. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag – heuerigerbSchwerpunkt: Unter-
stützung von Ozeanien
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
So., 27.10.2024 – 30. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
NOVEMBER
Fr. 01.11.2024 – ALLERHEILIGEN
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche
anschließend Gebet beim Kriegerdenkmal und 
Gräbersegnung 
So., 03.11.2024 – 31. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr – Hl. Messe, Pfarrkirche

Liebe Pfarrgemeinde,
ich freue mich, dass ich mich 
Ihnen als Ihr neuer Kaplan vor-
stellen darf. Mein Name ist Mi-
chael Rossian, ich wurde am 4. 
Mai 1993 in Villach geboren und 
wuchs in Rattendorf im Gailtal 
auf. Nach der Volksschule be-
suchte ich die Hauptschule und 
die dreijährige HLW in Herma-
gor. Im Jahr 2011 absolvierte ich 

die Matura am WIFI in Villach und trat ins Priesterse-
minar der Diözese Gurk in Graz ein. Das erste Jahr, 
genannt Propädeutikum, verbrachte ich in Horn in 
Niederösterreich. Ab 2012 war ich in Graz im Pries-
terseminar und studierte Katholische Fachtheologie 
an der Karl-Franzens-Universität. Im September 2022 
schloss ich das Studium im Fachbereich Liturgiewis-
senschaft ab.
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2022 kam ich als Pastoralpraktikant in den Pfarrver-
band Bad St. Leonhard im Lavanttal, wo ich unter 
Begleitung von Dechant Martin Edlinger erste pasto-
rale Erfahrungen sammeln durfte. Im Oktober 2023 
wurde ich in der Filialkirche St. Kunigund in Bad St. 
Leonhard zum Diakon geweiht. Das Diakonatsjahr 
verbrachte ich ebenfalls im oberen Lavanttal.
Am 23. Juni 2024 wurde ich in der Domkirche in Kla-
genfurt zum Priester geweiht und danach feierte ich 
meine Heimatprimiz im Gailtal.
In meinem bisherigen Leben durfte ich vielen Men-
schen begegnen, deren Herzen im Takt des Evange-
liums schlagen. Ich freue mich – mit dem Taktgefühl 
des Evangeliums – Ihnen begegnen zu dürfen und 
gemeinsam Kirche zu gestalten, jede und jeder in der 
je eigenen Berufung. Ich komme als Lernender und 
bin davon überzeugt, viele Lehrerinnen und Lehrern 
des gelebten Evangeliums in St. Veit und Umgebung 
tre� en zu dürfen.                                       Michael Rossian


